
Sommer 2023

Volksschule
Farbenfroh und lichtdurchflutet wird 
der Neubau beim Sportplatz, S4

Social  Media
Seit Ostern können Sie 
Hagenbrunn auch auf Facebook 
und Instagram erleben, S6
 

Open Air am 
Dorfplatz!
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Nach mehr als drei Jahren 
scheint es so, dass die 
Corona-Pandemie endgül-
tig hinter uns liegt. Es gibt 
aber trotzdem noch Pro-

bleme, die die Menschen vor große 
Herausforderungen stellen. So ist 
es vor allem die noch immer hohe 
Inflation, die in einem hohen Maße 
von den enormen Energiepreisen 
verursacht wird. Die Energieversor-
ger haben aber mittlerweile signali-
siert, dass es in absehbarer Zeit  zu 
einer Entspannung kommen sollte.

Dies hat natürlich auch massi-
ve Auswirkungen auf den Neubau 
unserer Volksschule. Die Mehr-
kosten belaufen sich auf nahezu 3 
MIO Euro. Jetzt sind wir aber einmal 
glücklich, dass wir nach einer ge-
fühlten Ewigkeit endlich mit dem 
Bau beginnen konnten. Ende Juni 
fand eine Präsentation des Pro-
jektes im Gemeindezentrum statt 
und ich glaube sagen zu können, 
dass die Pläne überwiegend posi-
tiv zur Kenntnis genommen wurden. 
Mit der Fertigstellung im Septem-
ber 2024 haben wir uns ein sehr 
herausforderndes Ziel gesetzt. Für 
uns als politisch Verantwortliche 
in der Gemeinde ist es aber eine 
der schönsten Aufgaben, eine zeit-
gemäße und moderne Bildungs-
einrichtung für unsere Kinder und 
Jugendlichen schaffen zu können.
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VorwortVorwort

Um so ein gewaltiges Projekt auch 
finanzieren zu können, ist die wirt-
schaftliche Entwicklung einer Ge-
meinde ein sehr wesentlicher Fak-
tor. Ich bin daher sehr glücklich, 
dass sich in letzter Zeit einige sehr 
namhafte Betrieb bei uns ange-
siedelt haben. Durch den großzü-
gigen Ausbau der Infrastruktur in 
unserem Betriebsgebiet schaffen 
wir auch die Voraussetzungen für 
weitere Betriebsansiedelungen. In 
Sachen Infrastruktur sind wir der-
zeit überhaupt sehr aktiv. Im Be-
reich des Gemeindezentrums wur-
de ein neuer Parkplatz geschaffen, 
der für unsere Veranstaltungen 
ein sehr wichtiger Faktor ist und 
unser Dorfplatz verfügt ab sofort 
über einen kostenlosen WLAN-An-
schluss. Aber auch beim Glasfaser-
ausbau wird sich in nächster Zeit 
einiges bewegen. Bei einer Info-
veranstaltung im Frühjahr wurde 
ein Teil unserer Bevölkerung von 
A1 über den bevorstehenden Aus-
bau informiert und alle Möglich-
keiten für einen Anschluss bis zum 
Wohnobjekt aufgezeigt (Fiber to 
the Home). Mittlerweile wurde mit 
dem Ausbau bereits begonnen.

Dies ist auch für uns als Gemein-
de sehr wichtig, da eine rasche In-
formation unserer Bevölkerung 
von großer Wichtigkeit ist. Mit 
der Schaffung eines Social Me-

dia Teams beschreitet unsere Ge-
meinde seit Kurzem einen moder-
nen und vor allem zeitgemäßen 
Weg. Mit Carina Konrad und René 
Pitlik, die in der Buchhaltung bzw. 
im Bürgerservice beschäftigt sind,  
hat unsere Gemeinde dafür zwei 
voll motivierte Mitarbeiter, die mit 
ihrem Engagement unseren Infor-
mationskanälen neuen Schwung 
verleihen. Dies ist vor allem im Ver-
anstaltungsbereich ein sehr wich-
tiger Faktor. Gemerkt haben wir 
das erstmalig bei unserem Open-
Air-Wochenende am Dorfplatz.

Mit Andy Lee Lang, Insieme und 
Thomas Stipsits ist es gelungen, 
Künstler zu engagieren, die für un-
heimliche Begeisterung an diesem 
Wochenende gesorgt haben. Dabei 
hat sich wieder einmal herausge-
stellt, wie großartig unser Dorfplatz 
für solche Veranstaltungen geeig-
net ist. Es sind aber auch im Som-
mer wieder einige Veranstaltungen 
geplant. Die Feuerwehren von Ha-
genbrunn und Flandorf veranstal-
ten im Juli bzw. August anlässlich 
der Namenspatrone unserer beiden 
Ortskapellen die äußerst beliebten 
und immer bestens besuchten Kir-
tage. Heuer kommt noch dazu, dass 
beide Kapellen renoviert wurden 
und in neuem Glanz erstrahlen. Für 
uns als Gemeinde ist es von großer 
Wichtigkeit, dass die Wahrzeichen 

unserer beiden Orte in einem an-
sehnlichen Zustand erhalten wer-
den. Anfang September wird es 
auch wieder unser Weinfest am 
Dorfplatz geben, wo Sie sich, mei-
ne geschätzten Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, wieder 
auf die wunderbaren Hagenbrun-
ner Weine freuen dürfen. Umrahmt 
wird das Ganze wieder von einem 
großartigen Musikprogramm.

Alljährlich im Sommer möchte ich 
auch um die Einhaltung unserer be-
stehenden Lärmschutzverordnung 
ersuchen. Dies soll vor allem jenen, 
die ihren Urlaub zu Hause verbrin-
gen, die nötige Ruhe bescheren.

Somit darf ich allen einen er-
holsamen Sommer wünschen, 
egal ob Sie diesen in unserer le-
benswerten Gemeinde verbrin-
gen oder in einer nahen bzw. 
fernen Urlaubsdestination.

Ihr Bürgermeister

Michael Oberschil

Liebe Gemeinde bürgerInnen!
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V O L K S S C H U L E

Neubau Volksschule Hagenbrunn
Am Sportplatz Hagenbrunn wird 
die neue Volksschule gebaut. 
Trotz großer Verzögerung sollte 
einer Fertigstellung im Septem-
ber 2024 nichts im Wege stehen. 

Bei der Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2019/20 im Jänner 2019 
wurde klar, dass wir erstmals auf 
Grund der hohen Schülerzahlen 
eine Klasse teilen mussten. Wir ha-
ben dann sofort die Schülerzahlen 
für die Folgejahre geprüft und um-
gehend die Platzkommission des 
Landes NÖ kontaktiert, um festzu-
stellen, ob ein Schulneubau not-
wendig ist. Dabei wurde der Bedarf 
an einer sechsklassigen Volksschu-
le festgestellt was zur Folge hatte, 
dass wir sogleich mit der Standort-
suche begonnen haben. Dabei hat 
sich herausgestellt, dass einzig das 

Areal beim Sportzentrum die not-
wendige Größe hat. Daraufhin ha-
ben wir sofort das Land NÖ wegen 
der notwendigen Sonderwidmung 
kontaktiert. Umso überraschter wa-
ren wir als uns mitgeteilt wurde, 
dass dort ein Bau nicht möglich 
ist, da sich dort Ziesel angesiedelt 
haben, die dem Artenschutz unter-
liegen. Davon wurden wir seitens 
des Landes im Vorfeld aber nie in 
Kenntnis gesetzt. Unter zu Hilfenah-
me eines Planungsbüros und unter 
vor allem hohen finanziellen Auf-
wand ist es uns in einem äußerst 
langwierigen Prozess gelungen, den 
Standort durchzusetzen. Diese enor-
me Zeitverzögerung hatte zur Fol-
ge, dass sich die geplanten Kosten 
massiv erhöhten. In Zahlen heißt 
das, dass sich die ursprünglich ge-

planten Kosten von rd. 11,5 MIO Euro 
auf 14 MIO Euro erhöhen werden.

Nunmehr konnte im Mai 2023 mit 
dem Bau begonnen werden. Mit der 
Fertigstellung im September 2024 
haben wir uns ein sehr anspruchs-
volles Ziel gesetzt. Vor einigen Wo-
chen durften wir die Pläne auch 
unserer Bevölkerung präsentieren 
und ich glaube sagen zu können, 
dass sie großen Anklang gefunden 
haben. Auch wenn dies mit einer 
enormen finanziellen Herausfor-
derung verbunden ist, gibt es für 
uns als Verantwortliche in der Ge-
meinde keine schönere Aufgabe, 
als für unsere Kinder und Jugend-
lichen eine zeitgemäße Bildungs-
einrichtung schaffen zu können, 
Bürgermeister Michael Oberschil

Der Neubau wird 
farbenfroh und 
lichtdurchflutet gestaltet 
und besticht neben 
der hochmodernen 
Ausführung durch seine 
klare Struktur.
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F R E E  W L A N

Hagenbrunn stellt Hotspot zur Verfügung!
Die Gemeinde Hagenbrunn 
stellt kostenlos WLAN am 
Dorfplatz zur Verfügung.

Der Gemeinderat hat im Zu-
ge seiner jüngsten Sitzung ein-
stimmig beschlossen, im Bereich 
des Dorfplatzes und Spielplatzes 
WLAN-Hotspots zu installieren.

Das Gratis-WLAN am Dorf- und 
Spielplatz startet mit Beginn der 
Sommerferien 2023. Sie können die 
Hotspots auf ihren mobilen Gerä-
ten unter der Kennung „Gemeinde 
Hotspot“ finden. Danach ist eine 
Bestätigung der Datenschutzricht-
linien notwendig, um die Internet-
Verbindung nutzen zu können. 

„Es ist zeitgemäß, dieses Ser-
vice für die Bürger anzubieten. 
Free Wlan ist die Grundlage für 
die Entwicklung zu einer smar-

ten, also digitalen Marktgemein-
de Hagenbrunn, erklärt Bürger-

meister Michael Oberschil

R E C H N U N G S A B S C H L U S S  2 0 2 2 

Gute Einnahmen durch attraktiven 
Wirtschaftsstandort 
Der Rechnungsabschluss 2022 der 
Marktgemeinde ist sehr erfreulich 
ausgefallen. Er zeigt eine positive 
Entwicklung der Steuereinnahmen.  

Die Kommunalsteuer weist ein Plus 
von 12 Prozent zum Vorjahr auf 
und beträgt insgesamt 2,5 Millio-
nen Euro. Viele Vorhaben konnten 
durch die gute Entwicklung finan-
ziert werden. Unter anderem wurde 
ein Grundstück gekauft, Spielplätze 
wurden erweitert bzw. neu errich-
tet und die Ortskapelle Flandorf 
renoviert. Nach Abzug aller Ausga-
ben der Gemeinde ergibt sich ein 
Überschuss von 1.474.503 Euro.

Der Wirtschaftsstandort Hagen-
brunn muss weiterhin für die Be-
triebe ansprechend bleiben, des-
halb wurde im Industriegebiet ein 
Kreisverkehr errichtet und gleich-
zeitig startete auch der Ausbau 
der Gehsteige in diesem Gebiet. 

Erfreulich ist auch der nahezu sta-
gnierende Schuldenstand - trotz 
Investitionen - in Höhe von unter 
2,8 Millionen Euro. Die Schulden 
per 31. Dezember 2022 beliefen 
sich auf exakt 2.768.000 Euro (2021: 

2.848.000 Euro). 496.000 Euro Schul-
den wurden getilgt und für Grund-
stücksankauf und Straßenbau wur-
de ein neues Darlehen in Höhe 
von 416.000 Euro aufgenommen. 

Steigende 
Kommunalsteuereinnahmen 

durch den  guten 
Wirtschaftstandort in 

Hagenbrunn 
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S O C I A L  M E D I A

Hagenbrunn auf Facebook- 
und Instagram erleben!
Das Bürgerservice der Gemein-
de Hagenbrunn legt großen Wert 
darauf, die Hagenbrunner:innen 
gut zu informieren, deshalb wer-
den die Kommunikationskanäle 
kontinuierlich verbessert und er-
weitert. Bewerte Kanäle, wie die 
Website (www.hagenbrunn.at), 
die Hagenbrunninfo, WhatsApp 
(+43 664-395 74 56), der Jahres-
kalender und die Kulturbroschü-
re halten Sie bereits regelmäßig 
auf dem Laufendem. Seit Os-
tern können Sie Hagenbrunn nun 
auch auf Facebook und Instag-
ram erleben. Hagenbrunner.leben 
ist der neue Kanal für die Jun-
gen und Junggebliebenen!

„Hätte ich nur früher von der Ver-
anstaltung erfahren“. „Ich wusste 

gar nicht, dass es das in Hagen-
brunn gibt.“ Diese und ähnliche 
Sätze hören wir von unseren Ha-
genbrunner:innen oft. Zu oft – aber 
damit ist jetzt Schluss! Carina Kon-
rad und René Pitlik sind das neue 
Social Media-Team von Hagenbrunn 
und informieren Sie auf unserem 
Facebook- und Instagram-Kanal 
@hagenbrunner.leben über die 
Geschehnisse in Hagenbrunn.

Veranstaltungen, Wissenswertes, 
wichtige Termine, Gewinnspiele und 
geschichtliche Fakten – mit einem 
bunten Programm sorgen die bei-
den für informative, aktuelle und 
spritzige Unterhaltung. Sie berich-
ten über das Hagenbrunner Leben 
und über Hagenbrunn erleben.

Einfach den QR-Code scannen oder 
direkt auf Facebook und Instag-
ram nach hagenbrunner.leben su-
chen. Wir freuen uns auf Euer Like

                         facebook: 

                         Instagram: 

Carina Konrad und René Pitlik sind das 
neue Social Media-Team von Hagenbrunn



7Ausgabe Sommer 2023

aus der Gemeindeaus der Gemeinde
W I E N - E N E R G I E

Energieeffiziente Straßenbeleuchtung 
in Hagenbrunn
Die Gemeinde Hagenbrunn ver-
sucht stetig die Energieeffizienz 
der öffentlichen Beleuchtung dem 
technischen Standard anzupassen 
und damit zu verbessern. So konn-
te der Jahresstromverbrauch von 
382.000 kWh auf 123.000 kWh ge-
senkt werden, obwohl die Anzahl 
der Lichtpunkte – sprich Straßen-
lampen – ständig erhöht wird.

Das Lichtservice von Wien-Energie 
hat bereits 2007 in Hagenbrunn be-
gonnen. Der Ist-Zustand der öffent-
lichen Beleuchtung in Hagenbrunn 
war damals durch Leuchtstofflam-
pentechnologie geprägt, vereinzelt 
wurden Natriumhochdruckleuch-
ten eingesetzt. Der Anschlusswert 
der öffentlichen Beleuchtung be-
trug vormals 90kW das entspricht 
einen Jahresstromverbrauch von 
382.000 kWh, der lichttechnische 
Zustand war also verbesserungs-
würdig; die lichttechnische Norm 
wurde nicht erfüllt. Die öffentliche 
Beleuchtung hatte 851 Lichtpunkte. 

Die elektro- und lichttechnische  
Sanierung der Beleuchtungsan-
lagen begann 2007/2008. Sämt-
liche Verteileranlagen wurden er-
neuert bzw. mit neuen Einsätzen 
ausgestattet. Wien-Energie er-
neuerte die Beleuchtungskörper. 
Um Energie zu sparen, wurde mit-
tels Spannungsregler die Leuch-
ten in den verkehrsarmen Zeiten 
(22 bis 5 Uhr) „gedimmt“. Damit 
die lichttechnische Norm erfüllt 

werden konnte, wurde die öffent-
liche Beleuchtung auf 901 Licht-
punkte erweitert. Der Anschluss-
wert betrug nach der Sanierung 72 
kW, das entspricht einem Jahres-
strombedarf von 310.000 kWh.

Die Beleuchtungsanlage ist im 
Laufe der Zeit stetig „gewach-
sen“ und hatte im Jahr 2018 1.010 
Lichtpunkte mit einem Anschluss-
wert von 84 kW/364.000 kWh p.a.

Ende 2017 unterbreitete Wien Ener-
gie der Marktgemeinde Hagenbrunn 
ein Konzept über ein Energieeffi-

zienzprojekt - Austausch der Be-
leuchtung auf LED-Technologie. 
Dieses Konzept nahm die Marktge-
meinde an. Infolge des Austausches 
der Leuchten unter Einhaltung der 
Erfordernisse, wurde der Anschluss-
wert bzw. der Jahresstromverbrauch 
um 66 Prozent reduziert. Der Jahres-
stromverbrauch wurde um 241.000 
kWh durch die LED-Leuchten in 
Kombination mit Nachtabsenkun-
gen realisiert. Derzeit beträgt der 
Jahresstromverbrauch der öffent-
lichen Beleuchtung 123.000 kWh.

 Derzeit beträgt der Jahresstromverbrauch 
der öffentlichen Beleuchtung in 
Hagenbrunn 123.000 kWh..
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N E U E R  P A R K P L A T Z

Schluss mit der lästigen Parkplatzsuche!
Die Gemeinde kaufte vor eini-
ger Zeit ein Grundstück in der 
Königsbrunnerstraße. Für die-
ses Grundstück gibt es noch kei-
ne endgültige Nutzung. Jedoch 
sollte es nicht ungenutzt blei-
ben, deshalb hat die Gemein-
de Hagenbrunn zwischenzeitlich 
einen Parkplatz daraus gemacht.

150 Meter – so weit ist der neue 
Parkplatz in der Königsbrunnerstra-
ße Nr.6 vom Spielplatz entfernt. Wer 
also mal länger mit den Kindern 
am Spielplatz bleiben und sein 
Eis genießen will, kann die Park-
uhr, die am Dorfplatz erforderlich 
ist, von jetzt an getrost vergessen. 

Das lästige Uhrennachstellen und 
Parkplatzsuchen hat somit ein En-
de und Sie können die Zeit in Ha-
genbrunn umso mehr genießen!

Für die neue Parkfläche in der Königsbrunnerstraße brauchen Sie 
keine Parkuhr!

V O R G A R T E N P F L E G E

Mich pflegt ein Anrainer!
Wer seinen Vorgarten (öffentliches 
Gut) selbst pflegen will, kann das 
in Hagenbrunn/Flandorf schon 
länger tun. Holen Sie dafür das 
Wiesensteckerl „Mich pflegt ein 
Anrainer“ im Gemeindeamt ab. 

Wenn Sie Ihren Vorgarten ger-
ne selbst pflegen wollen, dann ist 
das in Hagenbrunn kein Problem: 
Einfach bei der Gemeinde anmel-
den und das Wiesensteckerl „Mich 
pflegt ein Anrainer“ abholen. 

Unsere Bauhofmitarbeiter berei-
ten dann die Grünfläche für Sie 
auf. Die Erde wird erneuert und 
eventuell auch ein Vlies einge-
legt. Sie kaufen Blumen, Sträucher 
oder andere Pflanzen, setzen al-
les ein und übernehmen sodann 
die Pflege dieser Grünfläche. 

Die Rechnung für diese Pflan-
zen bringen Sie ins Gemeinde-
amt und die Gemeinde über-
nimmt die Kosten dafür. 

Holen Sie ihr „Wiesensteckerl“ für 
die Vorgartenpflege!
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M U S I K K A P E L L E 

Martin Strahner – neuer Obmann
Martin Strahner wurde bei der 
Mitgliederversammlung zum 
neuen Obmann der Musikkapel-
le Hagenbrunn gewählt und tritt 
damit die Nachfolge von Niko-
laus Saul an. Trotz dieser Verän-
derung bleibt Nikolaus Saul der 
Musikkapelle weiterhin treu.

Wir freuen uns bekannt zugeben, 
dass Martin Strahner zum neuen 
Obmann der Musikkapelle Hagen-
brunn gewählt wurde. Mit seiner 
Leidenschaft für Musik ist er die 
ideale Wahl, um die Gruppe in eine 
neue Ära zu führen. Unter seiner 
Führung werden die Mitglieder der 
Musikkapelle weiterhin ihr Bestes 
geben, um den Menschen in Ha-
genbrunn und darüber hinaus mu-
sikalische Freude zu bereiten.  
Wir gratulieren Martin herz-
lich zu seiner Wahl und wün-
schen ihm viel Erfolg in seiner 
neuen Rolle als Obmann der 
Musikkapelle Hagenbrunn. 

N E U G E B O R E N E

Der Babyrucksack!
Neugeborene bekommen von 
der Gemeinde einen Ruck-
sack mit tollem Inhalt. 

Jedes neugeborene Kind mit Haupt-
wohnsitz in unserer Gemeinde Ha-
genbrunn erhält eine besondere 
Überraschung. Den Eltern wird ein 
„Babyrucksack“ überreicht, der eine 
kleine Grundausstattung für das 
Neugeborene enthält. Zusätzlich er-
halten die Eltern zwei Rollen Rest-
müllsäcke für die Windeln in den 

ersten zwei Jahren, im Wert von ca. 
88 Euro. Sie können das Paket ganz 
einfach im Gemeindeamt abholen!

Geburten & Zuzug:
Mit großer Freude dürfen wir ver-
künden, dass wir insgesamt 31 
Jungbürger:innen in unserer Ge-
meinde Hagenbrunn/Flandorf 
willkommen heißen dürfen. Im 
Zeitraum von 2022 bis 2023 er-
blickten 17 Burschen und 14 Mäd-
chen das Licht der Welt oder sind 

nach Hagenbrunn/Flandorf ge-
zogen. Stand Ende Juni 2023!

Finn Ludwig hat sich seinen Rucksack 
im März 2022 abgeholt. 

Blasmusik macht uns Menschen 
Freude, es wird Tradition gelebt 
und Werte vermittelt. Besonders 
bewusst erlebe ich seit meinem  
14. Lebensjahr als gelernter Schlag-
zeuger, dass Blasmusik generati-
ons- und gesellschaftsschichtüber-
greifend möglich ist. Daher freut 
sich der Musikverein Hagenbrunn 
über jedes neue Mitglied und je-
der/jede ist herzlich Willkom-

men. Wir Blasmusikant:innen be-
gleiten die Hagenbrunner:innen 
im kirchlichen Jahreskreis, spielen 
auf Hochzeiten wie auch bei Be-
gräbnissen. Unsere Musikkapelle 
spielt bei vielen öffentlichen An-
lässen für die Politik, für Vereine 
und Institutionen und wir veran-
stalten selbst Konzerte und Fes-
te. Ich selbst liebe es, wenn ich an 
einem Festtag die Tracht anziehe, 
um mit meinem Musikverein aufzu-
spielen, wobei jedes Mal ein neues 
Miteinander entsteht. Gerade die-
se Werte möchte ich vielen Kindern 
und Jugendlichen zukünftig ver-
mitteln! Für mich ist das Besonde-
re, dass ich im freundschaftlichen 
Umgang mit allen Vereinsmitglie-
dern für die musikalische Ent-
wicklung des Vereins verantwort-
lich bin. Das bereitet mir große 
Freude, gleichzeitig weiß ich aber 
auch, wie verantwortungsvoll die-
se Aufgabe ist! – Martin Strahner
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H U N D E H A L T E G E S E T Z 

Hundeliebhaber aufgepasst!
Am 1. Juni 2023 trat die Novelle des 
NÖ Hundehaltegesetzes in Kraft. 
Diese Novelle hat zum Ziel, poten-
zielle Gefährdungen von Perso-
nen durch Hunde zu minimieren. 

Wenn Sie darüber nachdenken 
sich einen Hund anzuschaffen, 
sollten Sie folgende 
Schritte beachten: 
Es gibt eine Meldepflicht für al-
le Hunde bei der örtlich zuständi-
gen Gemeinde und es wurde eine 
Obergrenze von max. fünf Hunden 
in einem Haushalt festgelegt. Bei 
der Anmeldung im Gemeindeamt 
muss folgendes vorgelegt werden: 

• Der „NÖ Hundepass“ (all-
gemeine Sachkunde). Dieser 
ist  für Halter:innen vor  Auf-
nahme des Hundes ab 1. 
Juni 2023 verpflichtend. 

• Die neue einheitliche Haftpflicht-
versicherung (750.000 Euro pro 
Hund für Personen- und Sach-
schäden). Für alle vor dem 1. Juni 
2023 gehaltenen Hunde muss 
eine Haftpflichtversicherung bis 
2025 nachgebracht werden, dafür 
werden Sie jedoch gesondert 
von der Gemeinde kontaktiert.  

• Weiters gilt wie gehabt, dass 
bei der Anmeldung des 
Hundes in der Gemeinde die 
registrierte Chipnummer an-
gegeben werden muss.

• Das Formular für die Hunde-
Anmeldung finden Sie auf  
www.hagenbrunn.at. 

Ihre Ansprechperson zur Hundeanmel-
dung im Gemeindeamt ist 
Carina Konrad 02262-672267-21

Listenhunde:
• Bullterrier
• American Staffordshire Terrier
• Staffordshire Bullterrier
• Dogo Argentino
• Pit-Bull
• Bandog
• Rottweiler
• Tosa Inu
• Bestehen bei Kreuzungen 

untereinander oder mit 
anderen Hunden Zweifel, ob 
der Hund ein erhöhtes Ge-
fährdungspotential aufweist, 
hat der Hundehalter ein 
Sachverständigengutachten 
(Wesenstest) vorzulegen.

Hundeanmeldung
Was muss die Anmeldung 
enthalten?
• Name und Hauptwohn-

sitz des Hundehalters/
der Hundehalterin

• Rasse, Farbe, Geschlecht, 
Alter des Hundes

• Name und Hauptwohnsitz der 
Person bzw. Geschäftsadresse 
jener Einrichtung, von der 
der Hund erworben wurde

• bei Listenhunden die 
größen- und lagemäßige Be-
schreibung Ihrer Liegen-
schaft samt ihrer Einfriedung 
und des Gebäudes, in dem 
der Hund gehalten wird.

• Nachweis der erforder-
lichen Sachkunde:

• für alle Hunde die allgemeine 
Sachkunde (NÖ Hundepass)

• zusätzlich für Hunde mit er-
höhtem Gefährdungspotential 
und für auffällige Hunde 
die erweiterte Sachkunde

• Nachweis einer aus-
reichenden Haftpflichtver-
sicherung (€ 750.000,- pro 
Hund für Personen- und 
Sachschäden)

Ausführliche Informationen zum NÖ 
Hundehaltegesetzt finden Sie auf der 
Homepage der NÖ Landesregierung:

Das ist unser Spock, er unterstützt die 
Damen in der Gemeindebuchhaltung. 
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aus der Gemeindeaus der Gemeinde
G L A S F A S E R A U S B A U

Ultraschnelles Internet zu 
Ihnen nach Hause! 
Freuen Sie sich auf Gigabit-
Geschwindigkeiten und 
garantierte Bandbreiten 
durch Glasfaser bis in Ihr 
Wohnzimmer. Surfen Sie mit 
Lichtgeschwindigkeit: Highspeed-
Anbindungen bis zu 1.000 Mbit/s

Das A1 Glasfasernetz ist mit einer 
Länge von knapp 70.000 Kilometern 
das mit Abstand größte Glasfaser-
netz Österreichs und es wächst wei-
ter – jetzt auch in Hagenbrunn. A1 
wird die Versorgung mit hochwer-
tigem Breitband-Internet erweitern 
und bindet dabei Haushalte mit 
Glasfaser bis ins Wohnzimmer an.

Mit „Fiber to the Home“ von A1 er-
halten Sie einen direkten Zugang 

zum A1 Glasfasernetz und damit die 
Möglichkeit auf Datenübertragun-
gen bis 1.000 Mbit/s - im Home-Of-
fice, beim Distance-Learning oder 
beim Streaming im Wohnzimmer. 
Damit sorgen Sie schon heute für 
die Anforderungen von morgen vor.

Im Rahmen des Glasfaseraus-
baus verlegt A1 die Glasfaser-Leer-

verrohrungen bis zu den Grund-
stücksgrenzen und auf Wunsch 
auch bis in Ihr Zuhause. Dabei setzt 
A1 alles daran, dass der Ausbau 
für die Haushalte so einfach und 
rasch wie möglich gestaltet wird. 

Ihr A1 Berater ist gerne für Sie da und be-
rät Sie über die notwendigen Vorbereitun-
gen und Möglichkeiten von Highspeed-
Internet: Andreas Wihart: 0664-9304959

Die Glasfaser-Experten im Live Shop hel-
fen Ihnen gerne weiter: 
www.a1.net/a1glasfaserliveshop/s/glasfa-
serliveshop.  
Mehr Informationen zum A1 Glasfaser 
Ausbau finden Sie auch auf:  
A1.net/glasfaser-internet-ausbau

„Das Glasfasernetz kommt in 
unsere Gemeinde! Mit dem Aus-

bau der A1 Glasfaser-Infra-
struktur machen wir unsere Ge-
meinde auch für die nächsten 

Generationen zukunftssicher und 
lebenswert“, ist Bürgermeister Mi-

chael Oberschil überzeugt. 

Glasfaser-Leerverrohrungen bis zu den 
Grundstücksgrenzen und auf Wunsch auch bis ins 
Haus .
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M U S I K S C H U L E

Interessante Förderungen auf 
den Musikschulbeitrag 
Der tolle Erfolg der Bläserklasse 
motiviert die Gemeinde Hagen-
brunn und die Musikschule zu at-
traktiven Förderungen für unsere 
Kinder bis zum 10. Lebensjahr. 

Bläserklasse
Die Marktgemeinde Hagenbrunn 
hat gemeinsam mit der Musikschu-
le Gerasdorf/Hagenbrunn im Sep-
tember des Vorjahres das Projekt 
einer Bläserklasse mit der 3. Klasse 
unserer Volksschule gestartet. Die 
Instrumente wurden von der Ge-
meinde mit einer großzügigen fi-
nanziellen Unterstützung der Mu-
sikkapelle Hagenbrunn angekauft 
und den Kindern kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Die organisatori-
sche Abwicklung lag in den Händen 
von Musikschuldirektor Stephan 
Singer. Beim Schulfest am 7. Juni 
im Gemeindezentrum konnten wir 
uns alle davon überzeugen, welch 
großen Fortschritt die Kinder auf 

ihren Instrumenten in diesem doch 
eher kurzen Zeitraum gemacht 
haben. Das Ziel einer Bläserklas-
se ist es, Kinder für das Erlernen 
eines Instrumentes zu begeistern.

Förderung von der Musikschule 
Hagenbrunn/Gerasdorf auf 
den Musikschulbeitrag: 
Für folgende Instrumente gibt es 
einen Nachlass von 20 Prozent auf 
den Musikschultarif: Saxophon, 
Klarinette, Trompete, Posaune, Te-
norhorn, Waldhorn und Tuba. 

Zusätzliche Förderung der 
Marktgemeinde Hagenbrunn: 
Zu der Tarifreduktion von der Mu-
sikschule gewährt die Marktge-
meinde Hagenbrunn allen Kin-
dern bis zum 10. Lebensjahr mit 
einem Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde noch eine ZUSÄTZLI-
CHE Förderung im Ausmaß von 20 
Prozent. Diese zusätzliche Unter-

stützung gibt es auch für Querflö-
te und Schlagzeug. Die Auszahlung 
des Förderbetrages erfolgt vor-
aussichtlich am Ende des Schul-
jahres nach Vorlage des Musik-
schulzeugnisses in der Gemeinde. 
Für nähere Details steht Ihnen Di-
rektor Stephan Singer bei der An-
meldung gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns Ihnen dieses An-
gebot machen zu können und 
hoffen auf großes Interesse.

Kontakt: www.musikschule-gerasdorf.at, 
Musikschuldirektor 
Stephan Singer: 02246/2272-2900

Das Projekt 
„Bläserklasse“ 
war ein Erfolg, 
einige Kinder 
konnten für die 
Musik begeistert 
werden. 
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F U N D A M T

Sie haben was verloren? 
Wenn Sie etwas verloren oder 
gefunden haben, ist das Ge-
meindeamt Ihre Anlaufstelle. 
Das Bürgerservice der Gemein-
de kümmert sich darum, dass 
verlorengegangene Gegenstän-
de ihren rechtmäßigen Besit-
zern zurückgegeben werden.

Wenn Sie etwas gefunden ha-
ben, das mehr als 10 Euro wert 
oder offensichtlich wichtig für 
den Eigentümer ist (z.B. Kreditkar-
te, Schlüssel, Handy), sind Sie als 
Finder zur Rückgabe an den Ver-
lustträger bzw. zur Abgabe bei der 
zuständigen Behörde (Gemein-
deamt) verpflichtet. Funde wer-
den bis zu einem Jahr nach Ab-
gabe beim Fundamt verwahrt.

Abgabestelle Gemeinde
Die zuständige Behörde ist in 
den meisten Fällen die Ge-
meinde, in der Sie den Gegen-
stand gefunden haben. 

Abgabestelle Polizei
Bei Schieß- und Sprengmitteln ist 
der Verlust bei einer Dienststel-
le der Polizei anzuzeigen. Ebenso 
muss der Verlust des Führerscheins 
oder einer Kennzeichentafel bei 
der Polizei gemeldet werden.

Verlustanzeige
Wenn Sie einen Gegenstand verlo-
ren haben, sollten Sie eine Verlust-
anzeige machen. Damit ist gewähr-
leistet, dass Sie als rechtmäßiger 
Besitzer den Gegenstand zurückbe-
kommen, wenn er gefunden wird.

 

Bei Verlust von Führerschein, Zu-
lassungsbescheinigung oder 
Kennzeichentafel sowie Schieß– 
oder Sprengmittel ist der Ver-
lust unverzüglich anzuzeigen!

Ihr Kontakt für Fundgegenstän-
de in der Gemeinde ist René Pit-
lik: 02262 67 22 67 DW 13

Ausführliche Informationen zum Thema: 

Schlüssel oder Handy verloren? 
Fragen Sie beim Bürgerservice 
im Gemeindamt nach. 
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aus der Regionaus der Region
P E R L E N -  &  F O S S I L I E N W E L T

Tropisches Urmeer in Stetten
Tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Welt der Fossilien. In Stet-
ten, Austernplatz 1 finden Sie das 
größte zugängliche fossile Aus-
ternriff der Erde mit einer Multi-
media Show, die Sie in eine Zeit 
vor 17 Mio Jahren zurückversetzt. 

Sonderausstellung: Fischsaurier 
& Klimakatastrophen
Die Fossilienwelt Weinviertel wid-
met sich einer vergangen tropi-
schen Welt vor etwa 16,5 Millionen 
Jahren. Die Gesteine Niederöster-
reichs zeugen aber auch von ver-
schwundenen Lebensräumen aus 
der Zeit der Dinosaurier. Es war 
die Zeit des Tethys Ozeans. Die Ge-
steine der Kalkalpen wurden über 
Millionen von Jahren in diesem ge-
waltigen Meer abgelagert. Drei be-
sonders spannende Fundstellen 
stellen wir in dieser kleinen Son-
derausstellung vor. Die ausgestell-
ten Objekte sind Leihgaben des Na-

turhistorischen Museums in Wien 
und werden hier erstmals der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht.

Sommer- Workshops mit 
Tombola für die ganze Familie:
FEUER & EIS - Ice Age 
im Weinviertel

• Mittwoch, 02.08.2023 
11 bis 16 Uhr

Begib dich auf eine Zeitreise ins 
Reich der Giganten. Erfahre von 
Prof. Bernie Börnstein alles über 
die ausgestorbenen Urzeittiere und 
Steinzeitjäger, gigantische Riesen-
hirsche, gefährliche Säbelzahn-
tiger und mächtige Mammuts. 

FOSSILIEN – Zeugen 
der Vergangenheit
• Mittwoch, 23.08.2023  

11 bis 16 Uhr

Was können uns Fossilien erzäh-
len? Wie kann man mit Verstei-
nerungen die Geheimnisse der 
Erdgeschichte lüften? Fossilien su-
chen, erkennen und bestimmen.

Ab heuer gibt es auch die Mög-
lichkeit die Ausstellung mit 
einem Audioguide zu erkun-
den.  Mit Audioguide oder App 
zum tropischen Urmeer: 

Fossilienwelt Weinviertel
www.fossilienwelt.at
Austernplatz 1, 2100 Stetten
02262-62409

 Fischsaurier & Klimakatastrophen
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I S T M O B I L

Das Taxi als Zugabe zum Öffentlichen 
Verkehr!
Die innovative Mobilitätslösung 
im Bezirk Korneuburg bringt Sie in 
17 Gemeinden an rund 900 Halte-
punkten flexibel und kostengünstig 
ans Ziel. Das ISTmobil ist die per-
fekte Ergänzung zum klassischen 
Öffentlichen Verkehr in der Region. 

Wie funktioniert das ISTmobil?
ISTmobil ist Teil des öffentli-
chen Verkehrs und bindet Bus & 
Bahn direkt in die Fahrtvermitt-
lung mit ein. ISTmobil steht Be-
wohner:innen und Besucher:in-
nen für Fahrten zwischen den rund 
900 Haltepunkten zur Verfügung.

Fahrten können mittels ISTmobil-
App, online unter www.ISTmobil.
at oder telefonisch unter 0123 500 
44 11 gebucht werden. Im Zuge der 
Fahrtbestellung wird man über 
die genaue Abfahrtszeit und die 
Fahrtkosten informiert. Bei einer 
telefonischen Buchung ist keine 
Registrierung notwendig. Die Be-
zahlung erfolgt in bar im Fahrzeug 
oder bargeldlos mittels der kos-
tenlos erhältlichen mobilCard.

Wieviel kostet eine Fahrt 
und wo kann ich fahren? 
Der Tarif für eine Fahrt mit dem IST-
mobil ist von der Anzahl der Zonen 
abhängig, wobei es innerhalb einer 
Gemeinde eine fixe Tarifzone gibt. 
Eine Fahrt innerhalb der Gemein-
de kostet beispielsweise seit Ap-
ril 2023  1,90 Euro pro Person.

Das Bedienungsgebiet um-
fasst insgesamt 17 Gemeinden 

mit rund 900 Haltepunkten. Zu-
sätzlich gibt es 11 externe Halte-
punkte, die Fahrten von bzw. zu 
wichtigen Zielen außerhalb des Be-
dienungsgebietes ermöglichen. 

Einen Überblick zu den 
Haltepunkten je Gemeinde und 
die Tariftabelle gibt es hier: 

Seit  April 2023  gibt es keinen 
Komfortzuschlag mehr bei IST-
mobil-Fahrten, dieser wird vom 
Land Niederösterreich getra-
gen. Dies gilt auch für alle ISTmo-
bil Nutzer:innen mit hinterlegter 
VOR-Zeitkarte bzw. Klima-Ticket.

Anerkennung von VOR-
Zeitkarten / KlimaTicket
Inhaber: innen von VOR-Zeitkar-
ten (Wochen-, Monats- oder Jah-
reskarte), des TOP-Jugendtickets 
sowie des KlimaTickets (KlimaTi-
cket Österreich, VOR KlimaTicket 
Metropolregion oder VOR Klima-
Ticket Region) können diese bei 
ISTmobil registrieren lassen. Für 
die Registrierung der Zeitkarte be-
nötigen Sie eine mobilCard. Sen-
den Sie einen Scan Ihrer Zeitkar-

te an kundenservice@ISTmobil.
at. Die mobilCard kann unter www.
ISTmobil.at beantragt werden. 

Fahrten mit Bezirk Korneuburg 
ISTmobil sind zu folgenden 
Zeiten möglich:
• Montag bis Donnerstag: 

6 bis 22 Uhr
• Freitag: 6 bis 24 Uhr
• Samstag: 8 bis 24 Uhr
• Sonntag & Feiertag: 9 bis 18 Uhr

Buchen Sie Ihre Fahrt rechtzeitig!

Folgende Informationen werden 
bei Bestellung einer Fahrt erfragt: 
Name, Start- und Ziel-Haltepunkt 
und die gewünschte Abfahrts-
zeit. Bitte warten Sie pünktlich 
beim vereinbarten Haltepunkt.

Alle weiteren Informationen und Unter-
lagen finden Sie unter www.ISTmobil.at. 
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Ö B B  B I K E : P A R K I N G

Fahrradparken sicher und
wettergeschützt!
Am Bahnhof Korneuburg kön-
nen Sie Ihr Fahrrad gegen Mie-
te sicher aufbewahren lassen. 

Der neue Abstellplatz für Fahr-
räder am Bahnhof in Korneuburg 
ist wettergeschützt, versperrbar 
und videoüberwacht. Zu güns-
tigen Jahres- und Monatsmie-
ten stehen hier knapp 60 siche-
re Stellplätze zur Verfügung.

Ein Stellplatz kann ganz ein-
fach über die JUHUU App im Vo-
raus oder direkt vor Ort gebucht 

werden und schon ist das Fahr-
rad diebstahlsicher abgestellt!

Und so geht’s:
• JUHUU App herunterladen, 

registrieren und eine Stellplatz-
miete direkt per App abschließen.

• Mit bestehender Stellplatz-
miete die Türe des Fahrrad-
raumes durch Scannen des QR-
Codes am Türrahmen öffnen.

• Entweder den Stellplatz gleich 
in der App aussuchen oder im 
Fahrradraum den QR-Code am 
Wunschstellplatz scannen.

Der Fahrradraum wird von der ÖBB 
Personenverkehr AG (Am Haupt-
bahnhof 2, A-1100 Wien) betrie-
ben und ist eine Kooperation mit 
der Stadtgemeinde Korneuburg.

Die Mieten gelten jeweils 
ab dem Tag des Erwerbs
• 140 Euro für 365 Tage
• 12,90 Euro für 31 Tage

Alle Rechtshinweise sowie Mietbedingun-
gen sind unter oebb.at/bike abrufbar.

ÖBB Bike:Parking
Korneuburg
Fahrradparken sicher und 
wettergeschützt!

juhuu-bikebox.at
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P E T I T I O N

Stammersdorfer Kellergasse
Seit 1. März gilt wieder das tem-
poräre Fahrverbot in der Stam-
mersdorfer Kellergasse. Bis 
zum 31. Oktober herrscht Mon-
tag bis Donnerstag von 16 bis 22 
Uhr und Freitag bis Sonntag von 
10 bis 22 Uhr ein Durchfahrts-
verbot (ausgenommen Linien-
bus, landwirtschaftliche Fahrzeu-
ge und Fahrradfahrer:innen).

Durch das Fahrverbot in der  Stam-
mersdorfer Kellergasse kommt es 
für viele Stammkunden der Ha-
genbrunner Winzer, aber auch für 
Pendler zu Umwegen. Auf den Aus-
weichrouten erhöht sich die Ver-
kehrsbelastung und die längeren 
Wege führen zu mehr CO2-Ausstoß.

Derzeit gibt es eine Petition zur 
Aufhebung des temporären Fahr-
verbotes in der Stammersdorfer 
Kellergasse, bei der ausschließ-

lich Wiener:innen unterzeichnen 
dürfen. Zudem liegen bei den Ha-
genbrunner Heurigenbetrieben 
und im Gemeindeamt Unterschrif-
tenlisten auf. Mit den Unterschrif-
ten will Bürgermeister Michael 
Oberschil und der Weinbauverein 
mehr Druck auf die Bezirksbehör-
de in Floridsdorf ausüben. Zuvor 
hatte die Gemeinde Hagenbrunn 
Gespräche mit der Verkehrsab-
teilung des Landes NÖ und der Be-
zirkshauptmannschaft geführt.

Fahrverbot in der Stammersdorfer 
Kellergasse!
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VeranstaltungenVeranstaltungen

Die Models präsentierten sich 
gekonnt am Laufsteg bei der 
Modenschau der Boutique Genner.

V E R A N S T A L T U N G S - R Ü C K B L I C K

Ein Event nicht nur für die Frau! 
Eine Veranstaltung mit Moden-
schau, Schmuck und Kosmetikbe-
ratung und das bei Prosecco und 
Brötchen im Gemeindezentrum.

Am 6. Mai erlebte Hagenbrunn eine 
geballte Ladung Frauenpower. Der 
Festsaal verwandelte sich in einen 
Laufsteg. Die Frauenbewegung Ha-
genbrunn/Flandorf in Zusammen-
arbeit mit Patrizia Kunst-Genner 
von der Boutique Genner aus Korn-
euburg veranstalteten eine faszi-
nierende Modenschau.Bei diesem 
Event präsentierten Models aus ver-
schiedenen Altersgruppen mit Per-
fektion die farbenfrohen und som-
merlichen Outfits. 
Am Ende der Veranstaltung über-
reichte Obfrau Eva Ott die Jubilä-
umsgeschenke an die anwesen-
den Mitglieder der Ortsgruppe 
Hagenbrunn & Flandorf von „Wir 
Niederösterreicherinnen“. Es 
gab Blumen und Urkunden.

10 Jahre:
• Maria Kandlhofer
• Susanne Gruber

15 Jahre:
• Regina Pelz
• Regina Hauer (Rieger)
• Hansi Heilig

45 (!) Jahre:
• Maria Wannemacher
• Maria Schmidt

Einige Damen der Frauenbewegung 
Hagenbrunn & Flandorf  mit Patrizia 
Kunst-Genner und ihrem Team. 

Foto © Manfred Mikysek

v. l. n. r. Regina Pelz, Maria Wannemacher, Maria Kandlhofer, Eva Ott. 
Obfrau Eva Ott überreicht Blumen und Urkunden an die Jubilare.
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Kabarett & Musik am Dorfplatz 
Mit stimmgewaltigen und unter-
haltsamen Darbietungen ging das 
diesjährige Hagenbrunner Open 
Air-Wochenende über die Bühne 
und hunderte Gäste feierten mit.

Am Wochenende vom 16. bis 18. 
Juni verwandelte sich der Hagen-
brunner Dorfplatz wieder in ein 
kleines Festivalgelände. Den Auf-
takt machten am Freitagabend 
Andy Lee Lang and The Spirit, 
die nicht zum ersten Mal die Ha-
genbrunner Besucher:innen be-
geisterten. Ganz im Zeichen des 
Rock’n’Roll brachten sie ordentlich 
Schwung in die Reihen und das ein 
oder andere Pärchen zum Tanzen.

Besonders stimmungsvoll wur-
de es am Samstagabend, als sich 
der Dorfplatz in eine Piazza del 
Paese verwandelte und die Besu-
cher:innen auf eine musikalische 
Reise nach Italien mitnahm. Be-
gleitet von Pizza, Pasta und Pan-
na Cotta ließen sich die Gäste von 
der stimmgewaltigen Band INSIE-
ME mit Italo-Pop nonstop in das 
Italien der 80er Jahre entführen. 

Den Abschluss des Open Airs mach-
te der Kabarettist Thomas Stipsits 
mit seinen „Stinatzer Delikatessen“. 
Vor rund 700 Besucher:innen ließ 
er sich von der Nachmittagssonne 

nicht aus der Ruhe bringen, auch 
nicht als eine Saite seiner Gitarre 
wegen der Hitze riss. Unsere Bau-
hofmitarbeiter stellten Thomas 
Stipsits während der Show spontan 
einen großen Sonnenschirm auf 
die Bühne. Eine lustige Einlage, die 
ihm etwas Erleichterung gegen die 
Hitze brachte. Mit viel Charme und 
Witz reparierte er sein Instrument 
auf der Bühne und gab damit noch 
einige humorvolle Lieder zum Bes-
ten, die für viel Gelächter sorgten.

Das Hagenbrunner Open Air 2023 
war dank der vielen Helfer - dar-
unter die Freiwillige Feuerwehr und 
die Frauenbewegung – und der gut 
eingespielten Organisation mit Mi-
chael Oberschil, Maria Kandlhofer, 
Rene´Pitlik, Carina Konrad und das 
Team vom Bauhof mit Markus Lenz 
ein voller Erfolg und macht Lust 
auf weitere Veranstaltungen auf 
dem Dorfplatz. Nicht zuletzt dank 
der abwechslungsreichen künst-
lerischen Darbietungen war für 
jeden Geschmack etwas dabei.

„Einfach eine großartige Band, die 
man live erleben muss“, schwärm-
te nicht nur Bürgermeister Michael 
Oberschil, sondern auch zahlrei-
che Besucher nach dem Konzert.

Die Damen von der Magistratsabteilung 35 genossen die italieni-
schen Nacht am Samstag, den 17. Juni in Hagenbrunn. Das T-Shit von In-
sieme wird sie an diesen schönen Abend noch lange erinnern.  

Thomas Stipsits war am Sonntag, den 18. Juni nach dem Auftritt sicht-
lich durchgeschwitzt und müde, dennoch nahm er sich die Zeit für ein ge-
meinsames Foto mit den Organisator:innen & einigen Helfer:innen.  
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PanoramaPanorama
W E I N P R Ä M I E R U N G

Andreas Ott holt Landessieger
Winzer Andreas Ott holte sich 
mit dem Zweigelt 2021 eine be-
gehrte Auszeichnung. 

Die niederösterreichische Lan-
desweinprämierung ist eine der 
wichtigsten Weinprämierun-
gen. Es werden mehr als 6.000 
Weine eingereicht. Umso er-
freulicher ist es, sich gegen die-
se hohe Anzahl an Spitzenqua-
litätsweinen durchzusetzen. 

Die Auszeichnung wurde im Rah-
men einer Gala von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
sowie dem Österr. Weinbauprä-
sidenten Johannes Schmucken-
schlager übergeben. 

H A G E N B R U N N E R  W I N Z E R

“ausgsteckt is“
16 Winzer zählt Hagenbrunn ak-
tuell. Hagenbrunn ist und bleibt 
ein angesehner Weinort. 

Hagenbrunn als Weinort er-
freut sich zunehmender Beliebt-
heit. Bei den zahlreichen Winzern 
vor Ort können Sie exzellen-
ten Rot- und Weißwein genie-

ßen. Zusätzlich bieten viele Win-
zer kulinarische Köstlichkeiten 
in ihren Heurigenbetrieben an. 

Für einen Überblick über die Ter-
mine der Heurigen laden wir Sie 
herzlich ein, einen Blick in den 
Heurigenkalender zu werfen:  

„Einen roten Landessieger mit dem 
Zweigelt 2021 zu gewinnen, mo-
tiviert mich zukünftig natürlich 
noch mehr. Wir haben in Niederös-
terreich ein sehr starkes Profil an 
Qualitätsweinen - hier zu gewinnen 
ist daher eine große 
Ehre“, freute sich Andreas Ott. 

v. l. n. r.: Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Andreas Ott, Weinbaupräsident 
Johannes Schmuckenschlager. Im Bezirk Korneuburg war Andreas Ott aus 
Hagenbrunn in der Kategorie „Fruchtige Rotweine Niederösterreich Zweigelt“ als 
Landessieger erfolgreich.
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PanoramaPanorama
V E R E I N E

Vereine in Hagenbrunn & Flandorf
Finde deine Leidenschaft und 
werde Teil eines Vereins! 

In unserer hektischen und oft iso-
lierten Welt ist es wichtig, einen Ort 
zu finden, an dem man sich mit an-
deren Menschen verbinden kann, 
die ähnliche Interessen und Lei-
denschaften teilen.  
Ein Verein bietet genau diese Mög-
lichkeit, denn er bringt Gleich-
gesinnte zusammen und schafft 
eine einzigartige Gemeinschaft.

Musikkapelle Hagenbrunn
Martin Strahner: 0664-3574037 
martin.strahner@uniqa.at 
www.musikkapelle-hagenbrunn.at

Chorgemeinschaft Hagenbrunn
Martin Eder: 0664-9124095 
www.chorhagenbrunnjimdo.com 
chorhagenbrunn@gmx.at

Elternverein der Volksschule
Rene Pitlik 
elternverein.vshagen-
brunn@gmail.com

Fußball
FK Hagenbrunn,  
Andreas Engelhardt:  
0676-6002400  
andreas.engelhardt@fk-ha-
genbrunn.at 
verein@fk-hagenbrunn.at

Sektion Tennis
Lenitz Harald: 0664-3551142 
Salzstraße 52, 2102 Hagenbrunn 
utc-hagenbrunn@gmx.at

Sektion Tischtennis
Martin Parzer: 0676-7135927 
www.uttc-hagenbrunn.at

Sektion Turnen
Ilse Schmidt: 0664-6442002 
ilse100361@hotmail.com 
www.union-hagenbrunn-turnen.at

Hundeschulungsverband
Gerhard Dully: 0650-2801889 
Großebersdorfer Str. 15,  
2201 Hagenbrunn 
office@hsv-hagenbrunn.at, 
www.hsv-hagenbrunn.at

Blasrohrsport
Manfred Römer: 0660-4717100 
office@blasrohrsport.at, 
www.blasrohrsport.at

Weinbauverein Hagenbrunn
Ing. Josef Deutsch: 02262-672562 
office@weingut-deutsch.at

Arbeitskreis Gesunde Gemeinde
Silvia Hickelsberger 
silviahickelsberger@gmx.at 
0699-19356336

Siedlerverein Neues Wirtshaus-
siedlerverein.hagenbrunn@gmail.
com, Lucia Stadler

Honig aus der Umgebung 
Bisamberg
Emmerich Schraml: 664-3213441 
emmerich.schraml@gmx.at 
www.imkerbund.at

Politik
Seniorenbund
Leopoldine Zeissl: 0664-2060753 
Hauptstr. 27, 2102 Flandorf

Frauenbewegung 
Hagenbrunn-Flandorf
Eva Ott: 0650-5619177 
frauenbewegung-hf@gmx.at 
www.hagenbrunnerinnen.at

Die Grünen Hagenbrunn
gruene-hagenbrunn@gmx.at

ÖVP Hagenbrunn/Flandorf
Michael Oberschil: 0676-7331545 
michael.oberschil@ha-
genbrunn.gv.at

SPÖ Hagenbrunn/Flandorf
Manvinder Pal Gill:  
spoe-hagenbrunn@gmx.at

Auf dieser Seite ist Platz für einen 
Gastbeitrag über Deinen Verein!
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GesundheitGesundheit
G E S U N D H E I T S T A G  R Ü C K B L I C K

„Gesundheit ist nicht alles, aber 
ohne Gesundheit ist alles nichts.“
Am Freitag 14. April veranstaltete 
der Arbeitskreis „Gesundes Hagen-
brunn“ den Gesundheitstag unter 
dem Motto „Rund um gsund“ im 
Gemeindezentrum Hagenbrunn. 

Das vielfältige Angebot beim Ge-
sundheitstag in Hagenbrunn – vor 
allem die Blutspende-Aktion fand 
großen Zulauf. Vielen Dank - mit 
Ihrer Spende helfen Sie den NÖ 
Blutbanken Leben zu retten!

Auch die Demonstration des 
Umgangs mit dem Defibrilla-
tor der Gemeinde durch einen 
der „First Responder“ – Florian 
Kindl – war interessant für die Be-
sucher, welche die Anwendung 
in der Praxis üben konnten.

Das Paket „Vorsorge Aktiv“ mit den 
Schwerpunkten Bewegung, Er-
nährung und mentale Gesundheit 
von „Tut Gut“ wurde präsentiert 

und am Infostand der Roten Na-
sen gab es Infos und Goodies. 

Arbeitskreisleiterin Silvia Hickels-
berger und ihr Damenteam freuten 
sich nach der langen Pause über 
die Besucher und boten während 
der Veranstaltung eine gesunde 
Jause sowie Kaffee und Kuchen. 
Als Abschluss des Gesundheits-
tages präsentierte Verena Titze 
ihr Soloprogramm „Burnt.out“.

v. l. n. r.: Gabriela Poihs, Karin Stacherl , Martina Fein, Johanna Heilig, Martina Vitera, Herta Dietl, Christine Kocher, Margareta 
Schulz, Silvia Hickelsberger, Sonja Schuchnigg – Arbeitskreis Gesunde Gemeinde.
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GesundheitGesundheit
G A S T B E I T R A G  F A C H A R Z T Z E N T R U M

Druckwellen gegen Beschwerden
Fokussierte Stoßwellenthera-
pie bei Beschwerden des Bewe-
gungsapparates wird als Thera-
pie im Facharztzentrum von Dr. 
Roman Kölblinger eingesetzt. 

Ursprünglich nutzte man fokus-
sierte Stoßwellen (ESWT) in der 
Urologie, um Gallen- und Nieren-
steine zu zertrümmern und de-
ren Abtransport zu fördern. Mitt-
lerweile hat sich die Verwendung 
von fokussierten Stoßwellen in der 
Orthopädie und Sportmedizin eta-
bliert, um chronische und akute 
Beschwerden im Bereich des Be-
wegungsapparates zu behandeln. 

Diese Methode ist bei vielen 
Krankheitsbildern, z.B. Kalkschul-
ter, Tennisellbogen oder Ent-
zündungen der Achillessehne 
eine schonende und wirkungs-
volle Behandlungsmöglichkeit. 

Durch hochenergetische Druckwel-
len wird der Stoffwechsel der Zelle 
angeregt und es kommt zur Freiset-
zung von Wachstumsfaktoren, die 
die Heilung beschleunigen. Blut-
gefäße werden erweitert und neu 
gebildet – eine wichtige Voraus-
setzung für die Regeneration von 
erkrankten, verletzten oder ent-

zündeten Gewebestrukturen von 
Muskeln-, Sehnen- oder Knochen.  

Die Behandlung erfolgt in der Or-
dination ohne Risiken, Neben-
wirkungen oder Allergien. Es ist 
keine Vorbereitung notwendig 
und nach der Behandlung be-
steht keine Einschränkung der Ar-
beits- oder Sportfähigkeit. In der 
Regel lässt sich eine signifikante 
Schmerzlinderung mit drei bis ma-
ximal fünf Behandlungen erzielen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch 
unter www.dr-roman-koelblinger.at 

Orthopäde
OA Dr. Roman Kölblinger
Facharzt für Orthopädie und 
orthopädische Chirurgie, 
Sportarzt, Oberarzt an der I. 
orthopädischen Abteilung, 
Herz-Jesu Krankenhaus Wien

Facharztzentrum Hagenbrunn – 
Salzstraße 9, 2102 Hagenbrunn 
Termine Dienstag und Mitt-
woch nach Vereinbarung: Tel. 
Terminvereinbarung Mo. bis Fr. 
9–13 Uhr unter 0660-44 111 95
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G A S T B E I T R A G  B E W E G U N G

Durch Sport und Bewegung zu 
mehr Fitness und Vitalität!
Sport und Bewegung sind essen-
tiell für ein gesundes Leben und 
können zu mehr Fitness und Vi-
talität führen. Viele Menschen 
sind sich dessen bewusst, je-
doch fällt es vielen schwer, re-
gelmäßig sportliche Aktivitäten 
in ihren Alltag zu integrieren. 

Wie kommen Sie durch Sport 
und Bewegung zu mehr 
Fitness und Vitalität? 
Sportliche Aktivitäten wie Jog-
gen, Fahrradfahren, Schwim-
men oder auch Krafttraining kön-
nen dazu beitragen, dass unser 
Körper fit und vital bleibt. 

Doch wie oft sollte man 
Sport treiben, um diesen 
Effekt zu erzielen? 
Die Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) empfiehlt, mindestens 150 
Minuten moderates Ausdauertrai-
ning pro Woche zu absolvieren. 
Das entspricht etwa 30 Minuten 
an fünf Tagen pro Woche. Durch 
regelmäßige Bewegung kann der 
Stoffwechsel angeregt werden und 
unser Körper verbrennt mehr Ka-
lorien. Zudem können wir unser 
Immunsystem stärken und das 
Risiko für chronische Erkrankun-
gen wie Diabetes oder Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen verringern.

Was sind die positiven 
Auswirkungen von Bewegung?
Neben den körperlichen Vortei-
len kann Sport und Bewegung 
auch positive Auswirkungen auf 
unser psychisches Wohlbefinden 

und auf unseren Schlaf haben. 
Durch das Ausschütten von En-
dorphinen fühlen wir uns glück-
licher und ausgeglichener. Zudem 
können Stress und Angstzustän-
de reduziert werden. Wenn Sie das 
nächste Mal gestresst oder nie-
dergeschlagen sind, versuchen Sie 
es mit einem kurzen Spaziergang 
oder einer Runde Jogging – Sie 
werden überrascht sein, wie gut 
Sie sich danach fühlen werden.

Ein weiterer Vorteil von Sport 
und Bewegung ist, dass Sie da-
durch Ihren Körper besser ken-
nenlernen. Sie werden Ihre 
Grenzen kennenlernen und 
Ihre Fortschritte bemerken. 

Wie können Sie Ihre 
Motivation halten?
Es ist wichtig, sich realistische Zie-
le zu setzen und sich langsam an 
neue sportliche Aktivitäten heran-
zutasten. Wenn Sie beispielsweise 
noch nie joggen waren, sollten Sie 
nicht direkt eine Stunde am Stück 
laufen, sondern langsam anfangen 

und sich langsam steigern. 
Um die Motivation aufrechtzuerhal-
ten, können Sie sich einen Trai-
ningspartner suchen. Mit einem 
Freund oder einer Freundin macht 
das Trainieren oft mehr Spaß 
und Sie können sich gegenseitig 
motivieren. 
Auch das Setzen von Zielen und 
das Belohnen nach Erreichen die-
ser Ziele können helfen, die Mo-
tivation aufrechtzuerhalten.

Machen Sie den ersten Schritt und 
integrieren Sie Sport und Bewe-
gung in Ihren Alltag - Sie werden 
es nicht bereuen! Ich stehe Ih-
nen gerne zur Seite, um Ihre Ge-
sundheit und Ihr Wohlbefinden 
zu fördern und zu verbessern.

Ihre Gabriele Polehnia 
Dipl. Humanenergetikerin, 
Dipl. Fitness- und  
Ernährungstrainerin,  
Nordic Walking Guide, 
Vitalberaterin.

Kontakt: 0699-17014777 
g.polehnia@gmail.com
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GesundheitGesundheit
» T U T  G U T « - G E S U N D H E I T S T I P P S

„Vorsorge Aktiv“– 
Ihr Gesundheitsprogramm
»Vorsorge Aktiv« ist ein Pro-
gramm zur nachhaltigen Lebens-
stiländerung, das übergewichtige 
Menschen mit erhöhtem Risi-
ko für Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen auf dem Weg zu einer gesün-
deren Lebensweise begleitet. 

Hier finden Sie Ihre Anleitung 
zu einem gesünderen Leben.
Um den „inneren Schweine-
hund“ zu besiegen und den ers-
ten Schritt in ein gesünderes Le-
ben zu gehen, bedarf es in den 
meisten Fällen Unterstützung. Da 
trifft es sich gut, dass „Tut gut!“ 
das Programm „Vorsorge Aktiv“ 
in Niederösterreich anbietet.

Die Schwerpunkte sind 
BEWEGUNG, ERNÄHRUNG und  
MENTALE GESUNDHEIT. 
Es gibt Regelmäßige Termine 
in der Gruppe, langfristige Be-
gleitung durch ein professionel-
les Betreuerteam, praxisnahe 
und alltagstaugliche Einheiten. 

Auf einen Blick ...
• Teilnahmevoraussetzungen: Teil-

nehmen können Erwachsene 
aus Niederösterreich, die ein er-
höhtes Risiko für Herz-Kreis-
lauf Erkrankungen aufweisen 
und ihren Lebensstil nach-
haltig verändern möchten. 

• Es genügt eine Eingangsunter-
suchung und Empfehlung 
(Rezept) durch den Hausarzt. 

• Sie werden bis zu 9 Monate 
intensiv betreut 

• Teilnahmekosten: 84 Euro pro 

Person für den gesamten Kurs.
• BEWEGUNG: 24 Einheiten
• ERNÄHRUNG 24 Einheiten
• MENTALE GESUNHEIT 24 Einheiten

1. Schritt: „Ich bin neugierig 
– ich schaue genauer hin“ 
Unverbindliche „Vorsorge Aktiv“–
Infoabende Infos auf:  
www.noetutgut.at/vorsorge-aktiv 

2. Schritt: „Ich versuche es“.
In einer Gruppe (8 bis 15 Perso-
nen) begleiten Sie Expert:innen 
aus den drei Bereichen Schritt 
für Schritt auf Ihrem Weg zur per-
sönlichen Lebensstiländerung.

3. Schritt: „Ich kann es“
 Selbstständige Umset-
zung für einen dauerhaft ge-
sünderen Lebensstil!

Bewegung:
Kräftigung und Koordination Herz-
Kreislauf-Training: Wandern, Nor-
dic Walking usw. Je nach Standort/
Wetterlage sind auch geblockte 
Einheiten möglich: Wanderung, Fit-
ness-Studio oder das Schwimmbad 

Ernährung:
24 Einheiten zu je einer Stunde 
gibt es Tipps und Hintergrund-
infos zu einer ausgewogenen Er-
nährungsweise. Einfach im Alltag 
umsetzbar. Mit vielen Rezepten 
und praktischen Ideen – indi-
viduell, angepasst an die Grup-
pe! Workshops, Genussübungen 
und Verkostungen, gemeinsames 
Kochen und/oder Einkaufen.

Mentale Gesundheit:
24 Einheiten zu je einer Stunde 
Mögliche Themen: Umgang mit 
Stress, Entspannung und Motiva-
tion. Was hat es mit dem „inneren 
Schweinehund“ auf sich? Wie kann 
ich auch in schwierigen Situationen 
einen kühlen Kopf bewahren? Wie 
kann ich mich selber motivieren?  
Workshops und Übungen Ge-
spräche und Gruppenspie-
le praxisnah und individuell. 

Anmeldungen/Fragen bei 
Arbeitskreisleiterin
Silvia Hickelsberger:  
silviahickelsberger@gmx.at 
0699 19356336 
Start: September /Freitag 17:00

Interessiert? Ausführliche  
Informationen finden Sie unter:



26

Groß und KleinGroß und Klein
V O L K S S C H U L E  H A G E N B R U N N

Klimabündnis-Beitritt der Volksschule 
Der Klimaclown Hugo macht in 
der Volksschule Stimmung bei den 
Kindern für den achtsamen Um-
gang mit unserer Erde. Anlass zur 
Clown-Show war der Beitritt der 
Volksschule zum Klimabündnis. 

Bewegung macht Spaß, ist ge-
sund und auch gut für die Umwelt! 
Schauspieler Thomas Wackerlig 
trug alias Klimaclown Hugo mit sei-
ner interaktiven, humorvollen Show 
zur guten Stimmung anlässlich des 
Klimabündnis-Beitritts der Volks-
schule Hagenbrunn bei. Auf sei-

nem bunten Fahrrad drehte er sei-
ne Runden und plauderte mit den 
Kindern über klimafreundliche Mo-
bilität, Mülltrennung und den acht-
samen Umgang mit unserer Erde. 

Die Klimaclown-Show
Schauspieler Thomas Wackerlig 
tourt seit mehr als 15 Jahren als 
Klimaclown „Hugo“ durch ganz Ös-
terreich. Er macht Kindertheater 
und Clownerie sowie Kommuni-
kations- und Improvisationswork-
shops in Schulen und Einrichtun-
gen der Kinder- und Jugendarbeit.

Das Klimabündnis
Das Klimabündnis ist ein globales 
Klimaschutz-Netzwerk. Die Partner-
schaft verbindet 23 indigene Völker 
in Amazonien mit Gemeinden, Be-
trieben und Bildungseinrichtungen 
in ganz Europa. In Österreich setzen 
sich über 770 Klimabündnis-Schu-
len, –Kindergärten und -Horte für 
Klimaschutz und den Erhalt des Re-
genwaldes ein. Hagenbrunn ist seit 
1998 eine Klimabündnis-Gemeinde.

„In der Volksschule Hagenbrunn 
starten wir nach diesem Auftakt 
mit der Klimameilen-Sammelak-

tion. Für jeden klimafreundlich zu-
rückgelegten Schulweg dürfen die 
Kinder einen Sticker in ihre Sam-
melhefte kleben. An den Wochen-

enden sammeln wir Freizeitwe-
ge“, erklärt VD Verena Weidinger.

„Wir bieten zielgruppengerechte Projekte, Unterrichtsmaterialien, Workshops, Vorträge, Semina-
re, Puppentheater, Klimaclown-Show sowie die europaweiten Kampagnen Blühende Straßen und Kli-

mameilen“, so Christiane Barth, Bildungsbeauftragte von Klimabündnis Niederösterreich. 

Direktorin Verena Weidinger 
unterschreibt das Klimabündnis. 
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Lesereise in der Schule

Eine spannende Lesung von Au-
torin Elfriede Wimmer durften die 
Kinder aus allen Klassen erleben. 

Am Dienstag, den 18. April 2023, be-
gaben wir uns auf eine fesselnde 
Reise durch die Bücher der Kinder-
buchautorin Elfriede Wimmer. Die 
Lesung wurde von der Wolkersdor-
fer Buchhandlung Skribo Sterzinger 
organisiert und versprach ein span-
nendes Erlebnis. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, zahlreiche Fragen 
an die Autorin zu stellen, beispiels-
weise wie viele Bücher sie bereits 
geschrieben hat oder in welchen 
Ländern ihre Werke erhältlich sind.

Elfriede Wimmer entführte uns in 
ihrer Lesung mitreißend in auf-
regende und humorvolle Pas-

sagen aus ihren eigenen Bü-
chern. Die Kinder lauschen 
gespannt und lachten herzlich 
über die lustigen Geschichten.

Zum krönenden Abschluss konnten 
die Schüler:innen aus allen Klas-
sen die mitgebrachten Bücher der 
Autorin durchblättern. Die Freu-
de und Begeisterung war förmlich 
spürbar, als sie in die fantastischen 
Welten der Bücher eintauchten 
und die liebevoll gestalteten Sei-
ten erkundeten. Die Lesung war ein 
wahrer Erfolg und hat allen Teil-
nehmenden große Freude bereitet.

Kinobesuch in Stockerau
Ein verwickeltes Abenteuer er-
lebten die Kinder der Volks-
schule im Kino Stockerau. 

Am Freitag, den 14. April 2023, 
war es endlich soweit: Alle Schul-
klassen machten sich gemein-
sam mit ihren Lehrerinnen auf 
den Weg ins Kino nach Stockerau, 
um den mit Spannung erwarte-
ten Film „Mumien – Ein total ver-
wickeltes Abenteuer“ anzusehen. 
Die Aufregung und Vorfreude der 
Schüler:innen war spürbar, als sie 
mit großen Augen den Kinosaal be-
traten und ihre Plätze einnahmen.

Es war eine fesselnde Geschichte, 
die alle Kinder in eine abenteuerli-
che Welt entführte. Sie fieberten bei 
Popcorn mit den Charakteren mit 
und lachten über lustige Szenen. 

Mit Spannung warteten die Kinder 
auf den Filmstart: „Mumie - Ein total 
verwickeltes Abenteuer“
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Schulfest der Volksschule 
Eine fröhliche Stimmung und 
Musik erlebten die Kinder, El-
tern und Pädagoginnen im Ha-
genbrunner Gemeindezent-
rum am 7. Juni beim Schulfest. 

Der Gemeindesaal Hagenbrunn 
war der perfekte Veranstaltungs-
ort für unser Fest, das feierlich von 
unserem Bürgermeister und unse-
rer Direktorin eröffnet wurde.

Die Veranstaltung nahm einen mu-
sikalischen Verlauf. Die Schüler:in-
nen der 3. Klasse hatten unter 
der Leitung des Direktors unse-
rer Musikschule, Stephan Singer, 
die Möglichkeit, auf der großen 
Bühne zu zeigen, was sie im Lau-
fe des Schuljahres als „Bläserklas-
se“ gelernt hatten. Sie meisterten 
ihre Darbietung hervorragend.

Auch unsere Nachwuchstrommler 
präsentierten ihren Eltern, Groß-
eltern, Verwandten und Freunden 
eine faszinierende musikalische 
„Trommelreise“. Zuvor hatten die 
Kinder an einem Workshop teilge-
nommen, bei dem sie von Trom-
melcoach Goran Baric den Umgang 

mit verschiedenen Trommeln er-
lernten. Sowohl die Kinder als auch 
das Publikum waren mit großer Be-
geisterung bei diesem mitreißen-
den Mitmachkonzert dabei und 
zeigten ihr beeindruckendes Talent.

Nach den Aufführungen konn-
ten sich die Kinder an zahlrei-
chen Mitmachstationen, die vom 
engagierten Elternverein orga-
nisiert wurden, so richtig austo-
ben. Es gab eine Vielzahl an Ak-
tivitäten wie den Sesseltanz, den 
Eierlauf, das Dosenwerfen, den 

Torschuss, den Wasserlauf, das 
Kinderschminken und vieles mehr. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit, 
nach Herzenslust aktiv zu sein.

Für das leibliche Wohl wurde eben-
falls bestens gesorgt. Ein herz-
liches Dankeschön gilt dem El-
ternverein und allen, die uns bei 
den Vorbereitungen unterstützt 
haben. Ihr großartiges Engage-
ment hat dazu beigetragen, dass 
dieses Fest für Klein und Groß zu 
einem gelungenen Ereignis wurde.

Die Schüler:innen als auch Lehrerinnen waren beim Schul-
fest in T-Shirts mit dem Volksschullogo gekleidet

Verborgene Talente entpuppten sich beim Trom-
melworkshop in der Volksschule
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Aktionswoche „Kommunale Bildung“
Die Volksschule war zu Besuch 
bei Bürgermeister Michael Ober-
schil. Er stand seinen jungen Gäs-
ten geduldig Rede und Antwort.

Über den Besuch der Schüler:in-
nen der Volksschule im Rahmen 
der Aktionswoche „Kommunale 
Bildung“ freute sich das Team des 
Gemeindeamts. Der Bürgermeis-
ter hieß Klassenlehrerin Dipl. Päd. 
Ilka Lechner und die Kinder herz-
lich willkommen und erklärte an-
schließend sehr anschaulich, wel-
che Arbeiten die Mitarbeiter:innen 
der Gemeinde Hagenbrunn für ihre 
Bewohner:innen zu erledigen ha-
ben. Die Kinder staunten wie vie-
le Aufgaben eine Gemeinde hat.  

Zum Abschluss durften die Kin-
der im Sitzungssaal Platz nehmen 
und konnten Fragen stellen, die 
der Bürgermeister seinen inter-
essierten Zuhörer:innen geduldig 
beantwortete. Die Kinder bejubel-
ten den neuen Spielplatz beim 
Gemeindezentrum und zeigten 
sich interessiert am Bau der neu 
geplanten Volksschule. Zum Ab-
schluss des Lehrausganges be-

kamen alle ein köstliches Eis 
vom Café Henriette spendiert.

Im Unterricht wurde das Kinder-
buch “Meine Gemeinde, mein Zu-
hause” des Österreichischen Ge-
meindebundes gemeinsam gelesen 
und Übungsblätter dazu bearbeitet. 
Außerdem lernten die Kinder an-

hand eines interaktiven Spiels den 
Ablauf einer Wahl und auch einer 
Gemeinderatssitzung kennen. Die 
Aktionswoche „Kommunale Bil-
dung“ wurde vom Österreichischen 
Gemeindebund mit Unterstützung 
des Bildungsministeriums initiiert.

„Die Gemeinde lebt vom Engage-
ment ihrer Bürger:innen. Deshalb 

war es mir eine besondere Freude, 
die Kinder im Gemeindeamt will-
kommen zu heißen. Je besser die 
Kinder ihre Heimatgemeinde ken-
nen, desto eher schätzen sie das 
Leben hier und wollen sich viel-

leicht in Zukunft am Gemeindege-
schehen beteiligen”, sagte  

Bürgermeister Michael Oberschil. 

Die Kinder hatten eine tolle Gelegenheit, im Sit-
zungssaal des Gemeinderates mit dem Bürger-
meister wie echte Erwachsene zu diskutieren.
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Geburtstage und Jubelpaare

Theresia Hotzi feierte im März 
ihren 90. Geburtstag. Bürgermeis-
ter Michael Oberschil besuch-
te sie aus diesem freudigen An-
lass zu Hause in der Bergstraße.

Margarete & Heinz Dvorak feier-
ten ihren 60. Hochzeitstag, auch 
Diamantene Hochzeit genannt. 
Der Bürgermeister und die Ob-
frau de Seniorenbund gratu-
lierten dem Paar herzlichst!

Bürgermeister Michael Ober-
schil und der Seniorenbund – 
Manfred Walter und Leopoldine 
Zeissl – wünschten Adolf Rausch 
zum 85. Geburtstag alles, alles Gu-
te und vor allem Gesundheit!

Auf den 85. Geburtstag von 
Chlotilde Fein wurde beim Heurigen 
Oberschil-Rieger im März angesto-
ßen. Bürgermeister  
Michael Oberschil, Vizebürger-
meister Rudolf Schwarzböck und 
die Familie gratulierten herzlich.
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Groß und KleinGroß und Klein

Leopoldine Zeissl, die engagierte 
Obfrau der Nös Senioren Hagen-
brunn/Flandorf, feierte ihren  
70. Geburtstag beim Heurigen 
Ott. Es gab Blumen als kleine An-
erkennung vom Bürgermeister. 

Der Seniorenbund, Vizebürger-
meister Rudolf Schwarzböck so-
wie Bürgermeister Michael Ober-
schil besuchten Maria Schmidt 
anlässlich ihres 90. Geburtstages.

B E S O N D E R E  T E R M I N E

Veranstaltungen im Sommer 2023
Sonntag, 23. Juli, 11 Uhr 
Frühschoppen 
ANNA-KIRTAG  
bei der Feuerwehr Hagenbrunn

Dienstag, 15. August, 11 Uhr  
Frühschoppen 
LAURENTIUS-KIRTAG 
bei der Feuerwehr Flandorf

2. bis 3. September 2023 
WEINFEST am Dorfplatz

Weinfest 2022: v. l. n. r.:  Elisabeth Ehrlich, Christoph Hackel, 
NÖ Vize-Weinkönigin Magdalena, Sigrid Haller, Andreas Ott



TerminübersichtTerminübersicht
Juli
 Sonntag,  23. Juli  10 Uhr Messe; ANNAKIRTAG, Dorfplatz
 Sonntag,  23. Juli  11 Uhr Frühschoppen; ANNAKIRTAG, FF-Hagenbrunn
 Montag,  24. Juli  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  31. Juli  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  31. Juli  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag, Ing. Balcar, Gemeindeamt

August
 Dienstag,  15. Aug. 10 Uhr Messe; LAURENTIUSKIRTAG, Kapelle Flandorf
 Dienstag,  15. Aug. 11 Uhr Frühschoppen; LAURENTIUSKIRTAG; FF-Flandorf 
 Montag,  28. Aug.  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag; Ing. Balcar, Gemeindeamt

September
 Samstag,  02. Sept.   Weinfest am Dorfplatz 
 Sonntag,  03. Sept.   Weinfest am Dorfplatz 
 Montag,  04. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  04. Sept.  18 bis 19 Uhr Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
 Montag,  11. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Mittwoch,  13. Sept.  07 bis 21 Uhr Seniorenausflug, nach Znaim
 Sonntag,  17. Sept.  10 Uhr  Hubertusmesse; Hubertuskapelle, Kellergasse
 Montag,  18. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  18. Sept.  18 bis 19 Uhr Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
 Sonntag,  24. Sept.  13 bis 16 Uhr KINDERFLOHMARKT, Gemeindezentrum
 Montag,  25. Sept.  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag, Ing. Balcar, Gemeindeamt
 Montag,  25. Sept.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Samstag,  30. Sept.  14 Uhr Gemeinsame Wanderung, Treffpunkt: Hauptstr. 18 beim Brunnen

Oktober
 Montag,  02. Okt.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  02. Okt.  18 bis 19 Uhr Sprechstunde Notar Mag. Kilian, Gemeindeamt
 Montag,  09. Okt.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Freitag,  13. Okt.  13 bis 18 Uhr Gartenmüll-Abfuhr
 Samstag,  14. Okt.  10 bis 17 Uhr Gartenmüll-Abfuhr
 Sonntag,  15. Okt.  08 bis 15 Uhr FLOHMARKT, Gemeindezentrum
 Montag,  16. Okt.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  16. Okt.  18 bis 19 Uhr Sprechstunde Rechtsanwalt Mag. Cerny, Gemeindeamt
 Samstag,  21. Okt.  14.30 Uhr Klassik Cool - Sonne Mond und Sterne, Gemeindezentrum
 Montag,  23. Okt.  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  30. Okt..  17 bis 19 Uhr Bürgermeister Sprechstunde, Gemeindeamt
 Montag,  30. Okt.  17 bis 19 Uhr Bau-Sprechtag, Ing. Balcar, Gemeindeamt
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